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Schätze aus der Vergangenheit: 
Archäologie
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INHALT ZIELE DES UNTERRICHTS DIE KINDER       MATERIALIEN
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Archäologen?
Einblicke in die Arbeits-
weisen eines wissenschaft-
lichen Berufs
Sabine Erbstößer

Anfangsunterricht
 • Arbeitsgeräte von Archäologen 

 kennenlernen

vertiefender Unterricht
 • archäologische Funde interpretieren
 • Stationen einer Grabung nachvoll-

ziehen
 • den Beruf des Archäologen von 

 Historikern, Paläontologen und 
 Anthropologen unterscheiden

 • interpretieren und 
 beurteilen 

 • kommunizieren und 
arbeiten zusammen

 • reflektieren und 
 dokumentieren

  Händler, Entdecker, 
Krieger  
Wer waren die Wikinger 
wirklich?
 Claudia Schomaker

Anfangsunterricht
 • Abbildungen historischer Darstel-

lungen und archäologischer  Funde 
betrachten, beschreiben und 
 vergleichen

vertiefender Unterricht
 • Darstellungen des Lebens von 

 Wikingern von Bildern historischer 
Funde unterscheiden

 • das Zeitalter der Wikinger einordnen 
können

 • über die Deutung historischer Funde 
nachdenken

 • die Arbeitsweise eines Unterwasser-
archäologen kennenlernen

 • das Vorgehen in der experimentellen 
 Archäologie nachvollziehen 

 • erkennen und handelnd nachvoll-
ziehen, wie Wikinger Schiffe gebaut 
haben

 • beschreiben 
 • interpretieren und 

 beurteilen
 • vergleichen und 

 kategorisieren
 • zeigen forschende 

 Haltung
 • reflektieren und 

 dokumentieren
 • bauen und 

 konstruieren

 Der „falsche“ Schatz 
des Priamos 
 Kinder entdecken den 
Archäologen Heinrich 
Schliemann
 Alice Junge

vertiefender Unterricht 
 • die exemplarische Forscherpersön-

lichkeit Heinrich Schliemann kennen-
lernen 

 • seinen archäologischen Forscherweg 
von der Idee bis zum Ergebnis nach-
vollziehen

 • seine Methoden und Forschungs-
ergebnisse kritisch reflektieren

 • archäologische  Arbeitsweisen 
 kennenlernen, erproben und 
 bewerten

 • archäologische Schichten erkennen
 • Wissen über die Stadt Troja und 

 Homers Ilias aufbauen

 • erschließen sich 
 Informationen 

 • kommunizieren und 
arbeiten zusammen

 • zeigen forschende 
Haltung

 Projekt
Archäologie erleben  
 Das Projekt „(Ge)schichten 
über Schichten“ einer 
Berliner Grundschule
Sabine Böhme

Anfangsunterricht
 • die Arbeitsprozesse während einer 

Grabung handelnd erfahren

vertiefender Unterricht
 • das Alter von Funden bestimmen und 

sie deuten

 • lernen handelnd
 • recherchieren
 • kommunizieren 
 • reflektieren und 

 dokumentieren

unterricht

Fo
to

s: 
(3

) I
m

ag
o/

H
or

st
 R

ud
el

; (
4)

Im
ag

o/
Be

rn
d 

Fr
ie

de
l

1

11

Name:

Datum:

Ar
be

its
bl

at
t

©
 F

rie
dr

ic
h 

Ve
rla

g 
| G

ru
nd

sc
hu

le
 S

ac
hu

nt
er

ric
ht

 7
1 

| 2
01

6 
| Z

um
 B

ei
tr

ag
 S

. 6
 –

 1
2

Fo
to

s: 
Im

ag
o/

H
or

st
 R

ud
el

, D
et

le
f S

om
m

er
, B

LD
A

M

Was Funde verraten 1
Diese Frau ist eine Archäologin.  Archäologen interessieren sich  für die Geschichte der Menschen –ebenso wie Historiker oder Anthropologen.

Archäologen suchen Erzeugnisse  von Menschen vergangener Zeiten,  die diese hergestellt haben, z. B. um sich  das Leben zu vereinfachen oder zu verschönern.  Das können Wandmalereien, Werkzeuge,  Gefäße, Schmuck oder auch Gebäude sein. Was Archäologen ausgraben, heißt „Funde“.

Aus Funden kann man einiges erfahren, vieles aber auch nicht.Betrachte dieses Bild: 

Um was könnte es sich handeln?Was denkst du, wie haben es  die damaligen Menschen genutzt?
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Das Grabungstagebuch wird  regelmäßig von einem Mitglied des Außenteams geführt

Seite eines GrabungstagebuchsDatum: 

Wetter: 

Ist die Ausgrabungsmannschaft vollständig? 
Wie ist die Stimmung? Gibt es besondere Vorkommnisse?

Ziel des heutigen Tages:

Beobachtungen im Areal:

Funde:

Fundzettel

Datum: 

Name der Grabungsstätte:

Fundnummer: 

Name/Bezeichung des 
Gegenstandes:

Maße: 

Verweis auf Karteikarte: Altersbestimmung eines FundesZu welcher Schicht im Areal gehört 
der Fund?

Beschreibung des Fundes: 
Maße, Material, Besonderheiten, 
BearbeitungsspurenIst eine Inschrift oder sind  auffällige 

Zeichen vorhanden, die einen Hinweis auf 

einen Ort, Personen, Umstände liefern?
Suche Vergleiche in Abbildungen in 
archäologischen Büchern, Museums­
katalogen, Serien, Zeitschriften.Lass dich beraten von jemandem, der 

Experte ist – z. B. für  bestimmte Epochen, 

Architekturen, Techniken, Werkstoffe, 
Herstellungsverfahren, Siegel, …

Verweis auf Karteikarte:

Fundzettel dienen der Dokumentation des Aussehens und der Maße von Funden im  Innendienst

Die Altersbestimmung gehört zur Auswertung und Interpretation  eines Fundes
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Kindheit und Jugend

Heinrich Schliemann wurde 1822  
in Mecklenburg geboren.

Mit zehn Jahren kam er auf ein Gymnasium, 
wo er besonders vom Geschichtsunterricht begeistert war.
Er musste das Gymnasium aber bald wieder verlassen.
Seine Familie konnte das Schulgeld nicht bezahlen.

Mit 14 Jahren beendete er die Realschule
und begann eine Lehre als Kaufmann 
in einem kleinen Geschäft.

Bereits als Kind soll sich Heinrich für die Antike begeistert haben.

unterricht

Ein Leseheft
von Alice Junge

Auf den Spuren Heinrich Schliemanns

Foto 7

Daten folgen
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